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Voyage à Nantes 
 
Die Studienreise der DGGL Saar-Mosel führt 
nach Nantes, in die französische Metropole 
im Département Loire-Atlantique, 55 km vom 
Atlantik entfernt. Nantes war früher Haupt-
stadt der historischen Bretagne, bevor diese 
1941 geteilt wurde und Nantes Hauptstadt 
der Region Pays de la Loire wurde. 
 
Nantes verfügt über 1000 ha Grünfläche, 
das sind 37 m² pro Einwohner. 2013 war 
Nantes die erste französische Stadt, die den 
Titel „Grüne Hauptstadt Europas“ erhalten 
hat. Nantes will sich dauerhaft an die Spitze 
der grünsten Städte Europas setzen und 
plant mit Blick auf 2030 „Die Stadt in einem 
Garten“. 
 
Das war nicht immer so. Die Bedeutung von 
Nantes als Seehafen nahm mit zunehmen-
der Größe der Schiffe ab. Der Hafen hat 
heute kaum noch Bedeutung. Nach dem  
2. Weltkrieg wurde der nördlichste Arm der 
Loire zugeschüttet und die Bahn nach Saint-
Nazaire unterirdisch unter dem ehemaligen 
Flussbett und der Innenstadt neu trassiert. 
Das ermöglichte die Neugestaltung der In-
nenstadt. 
 
 

 
https://www.lesmachines-nantes.fr 
 

 
 
Seit 1885 besaß Nantes eine Straßenbahn, 
die 1958 stillgelegt wurde. Aber schon 1985 
wurde ein neues Straßenbahnnetz eröffnet 
und bis heute kontinuierlich ergänzt, sodass 
der Großraum Nantes über ein gut ausge-
bautes Straßenbahn- und Busnetz verfügt. 
 
Mit dem Niedergang der Werftindustrie Ende 
der 1980er Jahre stürzte Nantes in eine tiefe  
Wirtschaftskrise mit hoher Arbeitslosigkeit 
und sozialem und kulturellem Verfall. Über 
wiegend kulturelle Aktivitäten trugen neben 
dem Ausbau der TGV-Verbindung nach Pa-
ris und der Auslagerung von Verwaltungs-
stellen zum Wiederaufstieg der Stadt bei. 
 
Mit kulturellen Aktivitäten, insbesondere der 
Gruppe „La Machine“, bestehend aus Künst-
lern, Ingenieuren und Handwerkern, wurde 
die Konversionsfläche „Île de Nantes“, das 
ursprüngliche industrielle Herz der Stadt, 
neu belebt. Der 63 m hohe Ladekran wurde 
nach der Schließung der letzten Werft von 
der Stadt gekauft und leuchtend gelb ange-
strichen als sichtbares Zeichen des Wan-
dels. 
 
„La Machine“ schuf in einer ehemaligen La-
gerhalle imaginäre Welten mit mechanischen 
Geschöpfen im Stil des Steampunk. Die 
Ideen beruhen auf Jules Verne, dem Sohn 
der Stadt Nantes und Leonardo da Vinci.  
Das beeindruckendste Objekt ist der große 
Elefant in dem bis zu 35 Personen Platz fin-
den. Er durchschreitet täglich die von der 
Loire umspülte Stadtinsel, die mittlerweile 
zum Kulturmittelpunkt geworden ist und je-
des Jahr Millionen von Besuchern in die 
Stadt lockt. 



 
Nantes hat die „Wiederauferstehung“ (Zitat 
The Guardian) geschafft. Die Stadt und ihre 
Insel haben sich stark verändert. Neue Ge-
bäude sind entstanden, Schulen, Unigebäu-
de und Bars bringen neues Leben. Entlang 
des Flussufers finden sich Parks mit Spiel-
plätzen, Grillecken und einer Skateanlage. 
Im Stadtzentrum führt eine grüne Linie am 
Boden Radfahrer und Fußgänger zu Stadt-
gärten, Freiluftbühnen, Wasserinstallationen 
und nachwachsenden Plastiken. Nantes 
wächst pro Jahr um 9000 Einwohner. Das 
Erfolgsgeheimnis ist eine kluge Wirtschafts-
politik flankiert von Kunst, Kultur und Gar-
tenkultur, die der Stadt eine ganz neue At-
mosphäre verliehen haben. 
 

Reiseprogramm  
(Änderungen vorbehalten) 
 
Mittwoch 15. Juni 2022 

Anreise mit dem Zug. Abfahrt 06:33 Uhr 
Trier Hauptbahnhof und 08:00 Uhr Abfahrt 
Saarbrücken Hauptbahnhof. Ankunft um 
13:53 Uhr in Nantes. Fahrt zum Hotel, ein-
checken und kleine Verschnaufpause mit 
Imbiss. Ca. 16:00 Uhr Stadtrundgang südlich 
des Hauptbahnhofs. Abendessen im „Lieu 
Unique“. 
 
Donnerstag 16. Juni 2022 

Ab 09:00 Uhr Entdecken der Gartenkunst in 
Nantes, von bedeutenden Parkanlagen bis 
zu Spielplätzen, Gemeinschaftsgärten und 
Kleingartenanlagen. Information über Aufga-
ben und Rolle des Service des Espaces 
verts. Ausklang mit gemütlichem Abendes-
sen. 

 
https://www.levoyageanantes.fr 
 
Freitag 17. Juni 2022 

Ab 09:00 Uhr Stadtrundgang zu besonderen 
Objekten und Vorstellung besonderer Pro-
jekte wie Petite Hollande des Büros Agence 
Ter, Quai des Plantes. Nach der Mittagspau-
se Erkundung des Konversionsgebiets Île de 
Nantes mit Besichtigung des Ausstellungs-
projekts Les Machines de l’Île. Abendessen 
auf der Île. 

 
Samstag 18. Juni 2022 

Ab 09:00 Uhr Flussfahrt loireabwärts nach 
Saint-Nazaire entlang des Flussverlaufs in 
einer vielfältigen Mündungslandschaft, ge-
spickt mit Kunstwerken. Kleiner Aufenthalt in 
Saint-Nazaire. Rückfahrt mit Zug oder Bus. 
 
Sonntag 19. Juni 2022 

Besichtigung des Jardin des Plantes mit an-
schließendem Imbiss im Café de l‘Orangerie. 
14:02 Uhr Abfahrt am Hauptbahnhof in Nan-
tes. 18:57 Uhr Ankunft in Saarbrücken. 
19:19 Uhr Abfahrt von Saarbrücken nach 
Trier, Ankunft in Trier Hauptbahnhof 20:27 
Uhr. 
 

 
https://jardins.nantes.fr 
 
 
Kosten: Der Teilnahmebeitrag für die Zug-
fahrt, Transport in Nantes und Umgebung, 
Unterkunft in Doppelzimmern im Ibis Styles 
Hotel am Centre Gare in der 8 Allée du 
Commandant Charcot, einschließlich Früh-
stück, Entgelte für Führungen und Eintritte, 
beträgt für Mitglieder und ihre Familienange-
hörigen 680,00 € pro Person, für Nichtmit-
glieder 755,00 €. Einzelzimmerzuschlag 
185,00 € 
 
Anmeldung: Die Teilnehmerzahl ist auf 25 
Personen begrenzt. Bitte melden Sie sich 
möglichst bald verbindlich mit einer Anzah-
lung von 80,00 € pro Person an. 
 
Bankverbindung: DGGL Saar-Mosel 
IBAN: DE88 5855 0130 0001 0384 39, 
BIC: TRISDE55 
 
Es gilt die Reihenfolge der Anmeldungen 
verbunden mit dem Zahlungseingang. Mit-
glieder haben Vorrang. 
 
Festes bequemes Schuhwerk und Regen-
kleidung werden dringend empfohlen. 
 
Die Studienreise wird vermutlich von der 
Architektenkammer des Saarlandes und der 
Architektenkammer Rheinland-Pfalz als 
Fortbildungsveranstaltung anerkannt. 


